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Vorwort

Das Zentrum des vorliegenden Buches bildet eine Fallstudie. Anhand des Schiff-
bau-Konzerns wird die Erstellung eines Konzernabschlusses nach IFRS aus theore-
tisch-normativer und buchhalterischer Sicht sowie primär unter Bezugnahme auf 
die IFRS-Texte veranschaulicht. Indem die Fallstudie den gesamten Prozess von 
der Feststellung der Konzernabschlusspflicht über die Erstkonsolidierung bis zur 
ersten Folgekonsolidierung (Zweitkonsolidierung) sowie ausgewählte Anhang-
angaben (z.B. die steuerliche Überleitungsrechnung) umfasst, wird eine Lücke 
im Schrifttum geschlossen. Es werden nicht nur Teilprozesse, wie Bilanzierungs-
felder nach IFRS oder Kapitalkonsolidierung, und deren Stellung im Rahmen des 
Gesamtprozesses theoretisch-normativ aufgezeigt und an einem isolierten An-
wendungsbeispiel vertieft, sondern die Teilprozesse werden auch buchhalterisch 
bis hin zu dem Prozessoutput „Konzernabschluss“ verknüpft. Dies macht die Fall-
studie für den Leser, wie Studenten, Abschlussersteller, Abschlussprüfer oder 
Finanzanalysten, gleichermaßen bedeutsam. 

Grds. handelt es sich um eine Aktualisierung und Erweiterung der in der Zeitschrift 
„Internationale und kapitalmarktorientierte Rechnungslegung“ (KoR) erschie-
nenen Fallstudienreihen „Konzernrechnungslegung nach EU-IFRS 2012“* sowie 
„Konzernrechnungslegung nach EU-IFRS 2015“, für die die Autoren 2016 mit dem 
Controlling-Ehrenpreis der BVBC-Stiftung ausgezeichnet wurden. Die Aktualisie-
rungen betreffen u.a. die Anwendung von IFRS 9 und IFRS 15 sowie die Erweiterung 
um die steuerliche Überleitungsrechnung nach IAS 12.

Zu diesem Fallstudien-Lehrbuch haben neben den Autoren viele Personen Beiträge 
geleistet. Insbesondere danken wir unseren Ko-Autoren der beiden KoR-Reihen 
(Christiane Fuhrmann, M.Sc. with Honors, Jennifer Handtrag, M.Sc., Dr. Christian 
Horn, Bianca Mann, M.Sc. und Richard Paschke, M.Sc.) und interessierten Lesern, 
die z.B. im Rahmen ihrer Wirtschaftsprüfer-Examen- oder Klausur-Vorbereitungen 
Rückfragen an uns gerichtet haben. Großen Dank schulden wir Silke Große, Chantal 
Folchert und Eric Mahlau für die akribische Durchsicht aller Text- und Fallstudien-
fassungen inklusive der Buchungssätze und Rechengänge. Unser ganz besonderer 
Dank gilt schließlich Dipl.-Kfm. Dipl.-Volksw. Sebastian Boochs für die vorbildliche 
redaktionelle Betreuung des Buchprojekts. 

Für etwaige Rückfragen, Anregungen und Kritik sind wir Ihnen bereits heute dankbar.

Saarbrücken, Berlin und  
Rostock im Juni 2019 Peter Christoph Lorson, Jörg Poller und Ellen Haustein

* Vgl. Lorson u.a., KoR 2013 S. 261 ff., 320 ff., 376 ff., 431 ff., 551 ff., 606 ff. Interessierte Leser, die sich einen Überblick über 
die Ursprungsfallstudie verschaffen möchten, finden eine Zusammenfassung der Aufgabenstellung unter http://www.
wiwi.uni-rostock.de/fileadmin/Institute/BWL/Rechnungswesen/pdf/2015-02-13_Aufgabenstellung_gesamt.pdf.
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